
Daimler-Realschüler spenden für Nepal
Schüler haben Pfandflaschen gesammelt und schicken jetzt über 400 Euro in das vom Erdbeben zerstörte Land

„Wir sind da mit einem VW-Bus hin und der
Marktleiter hat echt große Augen gemacht,
als er die ganzen Säcke gesehen hat. Der
musste die Flaschen ja zählen“, sagt Julia
Rosin mit einem Lächeln.

Für die ganzen Pfandflaschen hat das
Team von der Gottlieb-Daimler-Realschule
über 400 Euro bekommen. „Wir sind den
Schülern und Lehrern für ihren Einsatz
sehr dankbar. Das war spitze“, so Julia Ro-
sin. Die drei Klassen, die am meisten Fla-
schen gesammelt haben – eine siebte Klasse
mit 334 Flaschen und zwei fünfte Klassen
mit 274 und 255 Flaschen – wurden von den
Organisatoren der Aktion mit Urkunden,
Süßigkeiten und einem Pokal geehrt.

Das gesammelte Geld spendet die
Schorndorfer Realschule nun an das Bünd-
nis der Hilfsorganisationen „Aktion
Deutschland hilft“, das aktuell den Wieder-
aufbau im von der Erdbebenkatastrophe
gezeichneten Nepal unterstützt. Julia Ro-
sin, ihre Freiwilligenkollegen und die
Daimler-Realschüler hoffen jetzt, dass sie
mit ihrer Pfandflaschensammelaktion dazu
beitragen können, das Leid der Menschen
vor Ort wenigstens ein bisschen zu lindern.

Info
Für alle, die auch für die Menschen in Nepal
spenden möchten, gibt es Infos unter www.ak-
tion-deutschland-hilft.de

Von unserem Redaktionsmitglied
Evgenij Krasovskij

Schorndorf.
Fast einen Monat ist es nun her, dass
ein verheerendes Erdbeben Nepal er-
schütterte, ganze Landstriche verwüs-
tete und tausende Menschenleben aus-
löschte. Schüler der Gottlieb-Daim-
ler-Realschule haben jetzt Pfandfla-
schen gesammelt, um den Erdbeben-
opfern in dem südasiatischen Land
wenigstens ein bisschen zu helfen.

Die Idee für die Sammelaktion hatte Julia
Rosin. Die 21-Jährige macht seit diesem
Schuljahr ein Freiwilliges Soziales Jahr an
der Gottlieb-Daimler-Realschule. Nach
dem Erdbeben in Nepal hat sie zusammen
mit dem Jugendpastor der Schorndorfer
Süddeutschen Gemeinschaft, Michel
Schneider, überlegt, wie man den Menschen
vor Ort helfen kann. „Wir sind dann auf das
Pfandflaschensammeln gekommen“, sagt
die junge Frau. „Pfandflaschen hat ja jeder
im Haus und 25 Cent abzugeben tut nie-
mandem weh. Wir haben gedacht, wenn wir
eine große Sammelaktion in der Schule auf
die Beine bekommen, kann da schon einiges
für Nepal zusammenkommen.“

Mit ihrer Idee ging Julia Rosin zum
Schulleiter der Daimler-Realschule, Peter
Hoffmann. Er fand die Sache von Anfang
an gut. „So können die Schüler etwas sinn-
volles tun und anderen damit helfen und
außerdem erfahren sie nebenbei auch eini-
ges über das Leben in Nepal“, so Hoffmann.

In einerWoche haben die Schüler
1336 Pfandflaschen gesammelt

Auch die Realschüler mussten Julia Rosin
und ihre beiden Freiwilligenkollegen nicht
lange vom Pfandflaschensammeln überzeu-
gen. „Die Schüler und Lehrer waren sofort
dabei.“ Insgesamt haben über 300 Real-
schüler aus den Klassen fünf bis neun bei
der Hilfsaktion mitgemacht. Eine Woche
lang haben sie zu Hause, bei den Großeltern
und in der Stadt Pfandflaschen gesammelt.
Ganze 1336 Plastik- und Glasflaschen ka-
men am Ende der sieben Tage zusammen.
Das die Aktion so ein Erfolg wird, hätte sich
Julia Rosin am Anfang nicht gedacht. „Als
die Schüler mit den vielen Säcken gekom-
men sind, war der Boden hier im Schülerca-
fé voll von Pfandflaschen. Das war schon
toll“, sagt die 21-Jährige. Eine fünfte Klas-
se hat zusätzlich zu den Flaschen auch noch
über 70 Euro an Bargeld gesammelt.

Den Großteil der Pfandflaschen haben
Julia Rosin und ihre Kollegen mittlerweile
beim Kaufland in Schorndorf abgegeben.

Die Schüler, die die meisten Flaschen gesammelt haben, wurden vomMitorganisator der Sammelaktion, David Horn (rechts), geehrt. Bild: Bernhardt

Der VereinMahadevi sammelt auch Spenden
Aufbauhilfe geleistet werden.
� Mahadevi unterstützt zudem die inter-
nationale Nichtregierungsorganisation
ROKPA, die ein Waisenhaus in Kathman-
du führt.Momentan stellt ROKPA klei-
ne Hilfsteams freiwilliger Helfer zu-
sammen, die mit ortskundigen ins ländli-
che Gelände um Kathmandu fahren, wo
dringendHilfe gebraucht wird. Dort vertei-
len sie Lebensmittel,Wasser, Kleidung,
Decken und Medikamente an Men-
schen, die ihre Häuser verloren haben.
� Zudem will der Verein zwei persönlich
bekannten Bergführern, deren Häuser
zerstört wurden, beim Wiederaufbau
helfen. Die Familien der beiden Männer
sollen finanziell unterstützt werden, bis
sich der Tourismus in Nepal wieder er-
holt.
� Wer spenden möchte, sollte folgen-
des Sonderkonto verwenden: Verein zur
Förderung von Frauenprojekten in Nepal
Mahadevi e.V., IBAN:
DE60602500100015117012, BIC: SOLA-
DES1WBN, Stichwort: Erdbebenopfer.

� Auch der Verein Mahadevi aus Balt-
mannsweiler, der auch im Raum Schorn-
dorf Mitglieder hat, möchte die Menschen
in Nepal mit einer Spendensammlung
unterstützen.
� Der Verein hat vor fast acht Jahren eine
Frauenschule in Pathan bei Kathman-
du eingerichtet. Dort können Analpha-
betinnen für ein besseres und selbststän-
digeres Leben kostenlos Lesen, Schreiben,
Rechnen und Nähen lernen. Derzeit sind
30 Frauen in der Schule und 20 Frauen in
den Nähkursen.
� Durch das Erdbeben wurde das Bil-
dungszentrum zwar nicht beschädigt. Aber
der Schulleiter berichtet, dass viele der
erwachsenen Schülerinnen zur Zeit in
ihren Bergdörfern sind, wo die Zerstö-
rung verheerend ist. Auch in der Umge-
bung der Schule sind viele Häuser nicht
mehr bewohnbar.
� Die Mitglieder von Mahadevi bitten
deshalb um Spenden, um sie in verschie-
deneProjekte zu investieren.
� In den Heimatdörfern der Frauen soll

Schorndorf-Weiler.
Im Freibad Weiler startet am Samstag,
23. Mai, um 14 Uhr die Badesaison. Die
Aktiven des Freibad-Fördervereins ha-
ben erneut ganze Arbeit geleistet. Das
Bädle sieht aus wie neu. Die Ehrenamtli-
chen des Freibad-Fördervereins in Wei-
ler haben das „Bädle“ pünktlich vor Be-
ginn der Badesaison in Schuss gebracht.
Den Schlusspunkt bildete das Streichen
des über 80 Jahre alten Beckens im typi-
schen Freibad-Weiler-Blau. Das sonnige
Wetter lieferte die passende Unterstüt-
zung der rund 20-köpfigen Helferschar.
Auch die Liegewiese wurde frisch ge-
mäht und der Bewirtungsbereich aufge-
hübscht. Nun können die Badegäste
kommen – vorausgesetzt das Wetter
passt.

Das Freibad ist täglich von 14 bis 20
Uhr geöffnet, sonntags von 11 bis 20 Uhr.
Am Eröffnungswochenende können die
Saisonkarten zu reduzierten Eröffnungs-
preisen am Badekiosk erworben werden.
Die Bewirtung ist wieder in den Händen
der Familie Öztekin. Weitere Infos sind
unter www.freibad-weiler.de zu finden.

Saisoneröffnung im
Weilermer Bädle

Schorndorf.
Am Pfingstsonntag, 24. Mai, findet um 18
Uhr in der Heilig-Geist-Kirche Schorn-
dorf zur Feier ihres Patroziniums wieder
ein Pfingstkonzert statt. Diesmal wird
unter dem Motto „Und als der Tag der
Pfingsten erfüllt war“ ein facettenrei-
ches Programm mit Geistlichen Gesän-
gen für Bariton, Klavier und Orgel ange-
boten. Der Solist des Abends ist Michael
Kreikenbaum (Bariton) aus Frankfurt, er
wird begleitet von Dekanatskirchenmu-
siker Ulrich Klemm. Auf dem Programm
stehen Werke von J. S. Bach, G. Ph. Tele-
mann, M. Reger, J. G. Rheinberger, J.
Brahms, W. Burckhard und W. Wiemer.

Der in Lübeck geborene Bariton Mi-
chael Kreikenbaum ist Absolvent des Pe-
ter-Cornelius-Konservatoriums Mainz
(Jan Tamaru) und studierte bei Cornelius
Reid (New York). In den 80er Jahren
wurde er mit dem Bayreuth-Preis der
Stadt Mainz und in Bremen beim Bun-
desgesangswettbewerb ausgezeichnet.
Neben freiberuflicher Tätigkeit war er
Dozent für Gesang und gab Liederaben-
de unter anderem in Köln, Frankfurt,
Mainz, Wiesbaden und Norwich (GB).
Produktionen beim SWR und HR sowie
Operngastspiele in Mainz, Heidelberg
und Ingelheim runden seine Gesangskar-
riere ab. Der Eintritt ist frei; es wird um
eine Spende gebeten.

Pfingstkonzert in
Heilig-Geist-Kirche

Kostenloses Ferienprogramm in der Tanzschule
Am Donnerstag, 28. Mai, werden verschiedene Kurse und Workshops angeboten

und Jugendliche am Ferienprogramm teil-
genommen. Daher wird in diesem Jahr um
eine unverbindliche Anmeldung gebeten,
damit entsprechend geplant werden kann.
Nachfragen und Anmeldungen können un-
ter der Telefonnummer 07181/6 11 85, per
E-Mail an info@tanzschule-beier.de oder
übers Internet unter www.tanzschule-bei-
er.de an die Tanzschule Beier gerichtet wer-
den.

shops müssen 60 Minuten eingeplant wer-
den. Zumba, nur für junge Damen im Alter
von zwölf bis 17 Jahren, startet um 17.45
Uhr und endet um 18.35 Uhr.

Angeleitet werden die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer von einem ausgebildeten
Dance-4-Fans-Instructor, einer ADTV-
Kindertanzlehrerin, einem Zumba-Instruc-
tor und einem ADTV-Tanzlehrer.

Im letzten Jahr haben über 100 Kinder

nach Altersgruppen gestaffelt.
Zuerst findet ein 50-minütiger Kinder-

tanzkurs für die Fünf- bis Siebenjährigen
um 16.45 Uhr statt. Der Dance-4-Fans- und
Hip-Hop-Termin für die Acht- bis Elfjähri-
gen ist von 17.45 bis 18.35 Uhr. Für zwölf-
bis 17-jährige Jugendliche findet je ein
Hardstyle/Shuffle-Kurs parallel dazu im
Saal II um 15.30 Uhr und ein Jumpstyle-
Kurs um 16.30 Uhr statt. Für beide Work-

Schorndorf.
In der ersten Woche der Pfingstferien kön-
nen Kids und Jugendliche in der Schorn-
dorfer ADTV-Tanzschule Beier, Vorstadt-
straße 73, wieder am kostenlosen Ferien-
programm teilnehmen.

Der Unterricht in den kostenlosen Dance-
4-Fans-, Videoclip Dancing-, Hip-Hop-,
Hardstyle- und Jumpstyle-Workshops fin-
det am Donnerstag, 28. Mai, statt und ist

Haubersbronner 1939er
gehen auf denWellingshof

Schorndorf-Haubersbronn.
Der Jahrgang 1938 trifft sich am Sams-
tag, 30. Mai, um 16 Uhr auf dem Park-
platz Friedhof zu einer kleinen Wande-
rung (Welzheimer Straße, Aussichts-
plattform). Ziel ist der Wellingshof, wo
um 17.30 Uhr bei Heiner Rube einge-
kehrt wird. Ehe-, Lebenspartner und
Freunde sind ebenfalls willkommen. An-
meldung bis spätestens Mittwoch, 27.
Mai, unter den Telefonnummern 0 71 81/
6 13 33 (Max), 0 71 81/2 19 41 (Werner)
oder 0 71 81/2 40 82 (Marianne).

Kompakt

Aboservice
Telefon 0 71 51/566 -444, Fax 0 71 51/566 -403,
E-Mail: aboservice@zvw.de
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Sozialdienste
Tafelladen, Grabenstraße 28: geöffnet 14-17
Uhr.
Diakoniestation Wieslauftal: Kranken-/Alten-/
Familienpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
Betreuung, Beratung, Essen auf Rädern: 8-13
Uhr bzw. nach Vereinbarung, � 0 71 83 /
3 05 99 13.
DRK, Lortzingstr. 48: ambulanter Dienst, �
7 53 58, 8-12 Uhr.
AWO Sozialstationen Rems-Murr GmbH, Wie-
senstr. 20: Krankenpflege, Nachbarschaftshilfe,
Familienpflege, Essen auf Rädern, Betreuungs-
gruppe für Demenzkranke, � 92 94 93, Mail:
sozialstation@awo-rems-murr.de
Hospizdienst: Begleitung Schwerstkranker,
Sterbender und ihrer Angehörigen, ambulanter
Hospizdienst 0 71 91 / 34 41 94-0 (zentrale Koor-
dination); ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Pusteblume 0 71 91 / 34 41 94-0; kosten-
lose Beratung zur Patientenverfügung 0 71 81 /
9 78 82-12.

Nachtdienst-Apotheke
Apotheke am Ottilienberg, Silcherstraße 77,
Schorndorf, � 0 71 81 / 7 13 13.

Kultur
Galerien für Kunst und Technik, Arnoldstr. 1:
Ausstellung „Raumortung“ von Reinhard Scherer;
„Visionäre & Erfinder – Pioniere der Mobilität“, 10-
12, 14-17 Uhr.
Stadtmuseum, Kirchplatz 7-9: geöffnet 14-17
Uhr.
Gottlieb Daimler Geburtshaus, Höllgasse 7: 14-
17 Uhr.
Manufaktur: Kino Kleine Fluchten: „Eine neue
Freundin“, 19 Uhr; „A Most Violent Year“, 21 Uhr;
Club-Kneipe, 18-24 Uhr.
Karlsstift, Burgstraße 36: Ausstellung „Modimi-
Art – 13 Mal/en anders“, 9-18 Uhr.
Goldschmiede Atelier Kehle, Hetzelgasse 17:
Ausstellung „Impressionen aus Schorndorf und
Umgebung“ von Heidi Maria Müller, 10-19 Uhr.

Deutsch-russiche Vorlesestunde: 15 Uhr, für
Kinder von fünf bis zehn Jahren.
Jugendzentrum Hammerschlag: ab 15 Uhr.

Bäder
Schorndorf „Oskar-Frech-Seebad“, Lortzing-
straße 56: Ziegeleisee-Freibad, 9-20 Uhr; Erleb-
nisbad, 8-22 Uhr; Sauna, 9-23 Uhr; Massage, 10-
22 Uhr. Kultur am See: Westcoast-Latin-
Smooth) von „Shango“, 18.30-21.30 Uhr (Eintritt
frei ab 18 Uhr). – Allwetterbad Schlichten: 14-
20 Uhr geöffnet.

Notfalldienst Ärzte
Bereitschaftsdienstpraxis am Kreiskranken-
haus Schorndorf, Schlichtener Straße 105: Frei-
tag 18 Uhr bis Montag 7 Uhr durchgehend,
� 0 71 81 / 9 93 03 30.
Kinderärzte
Diensthabende Praxis abrufbar bzw. automati-
sche Weiterleitung über Telefon Ihres Hausarz-
tes.

Skatclub: 19.30 Uhr, Berg- und Wanderfreunde
Vereinsheim, Lortzingstraße.
Oberberken: Jugendtreff im „Säle“, Untere Stra-
ße, 18.30-22.30 Uhr (12-Jährige bis 21 Uhr).
Weiler: TV Mädchentanz, 14.30 Uhr, Bronnbach-
halle.

Familienzentrum
Arnold-Galerie - Karlstraße 19:
Café „Glashaus“, 2. Obergeschoss: 9-12 Uhr,
Begegnungscafé.
Elterntreff AD(H)S: 19 Uhr, Gruppentreffen.
Spielgruppe für Kinder (ein bis drei Jahre), vor-
mittags, Anmeldung / Info: 0 71 81 / 88 77 00 (AB
geschaltet).
Pfiffikus-Kleiderladen, Erdgeschoss: 9-12 und
14.30-17 Uhr, � 88 77 10.
Spielenachmittag für Jung und Alt: 15-17 Uhr.
Spieleabend für Jung und Alt: 19-22 Uhr.

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbücherei, Augustenstr. 4: 14-19 Uhr. –

Vereine / Organisationen
Karl-Wahl-Begegnungsstätte, Augustenstr. 4:
14-17 Uhr, geöffnet für Jung und Alt, � 58 74.
Postsportverein: Gymnastik für Ältere, 16.30-18
Uhr, Burg-Turnhalle.
Osteoporose Selbsthilfegruppe: 9.30-12.30
Uhr, Funktionstraining/Gymnastik in drei Grup-
pen, AWO, Karl-Wahl-Begegnungsstätte, Augus-
tenstraße 4.
Al-Anon: 17 Uhr, Versöhnungskirche, Heinrich-
Rorbeck-Weg 3.
Stadtkapelle: 17.30-18.30 Uhr, Jugendprobe,
Großer Saal, Jugendmusikschule.
Skatclub Remstal-Asse: 18.15 Uhr, Spielabend
für jedermann, Gasthaus „An der Wieslauf“, Hau-
bersbronn.
Naturfreunde: 16 Uhr, Nordic-Walking-Treff,
Parkplatz am Eichenbach.
SG-Sportabzeichen-Abteilung: 18-20 Uhr, SG-
Stadion, Training.
SG Tanzabteilung: 20 Uhr, Training fortgeschrit-
tene Wiedereinsteiger, Musiksaal Albert-Schweit-
zer-Schule.

Heute in Schorndorf

TELEFON 0 71 81 / 92 75 -20
FAX 0 71 81 / 92 75 -60

E-MAIL schorndorf@zvw.de
ONLINE www.schorndorfer-nachrichten.de
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